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Protokoll der Jahreshauptversammlung 2010


Bridgeverband Hamburg-Bremen e.V.

Präsidium: Monika Fischer

Protokoll

Jahreshauptversammlung am 27.02.2010

Die Jahreshauptversammlung des Bridge-Verbandes Hamburg-Bremen e.V. fand am Samstag, den 27. Februar 2010, im Hotel Schröder in Groß Meckelsen statt.

15 Vereine mit zusammen 32 Stimmen waren vertreten (Teilnehmerliste, siehe Anlage).

TOP 1 – Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Vorsitzende, Monika Fischer, eröffnet die Jahreshauptversammlung um 14:00 Uhr. Sie stellt fest, daß die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und somit die Versammlung beschluß-fähig ist.

Aus dem Präsidium fehlen Frau Uhrig (wegen eines bereits gebuchten Urlaubs) und Frau Gramberg (kurzfristig aus Krankheitsgründen).

Das Protokoll des Vorjahres wird einstimmig angenommen.

TOP 2 – Bericht der Vorsitzenden

Bericht aus dem Bezirk

· Es gibt zwei neue Clubs:
           BC Dannenberg und

Bridgefreunde Sail-City Bremerhaven

· Die Bridgeabteilung des Winterhude-Eppendorfer-Turnvereins ist bisher wegen Probleme mit den Satzungsänderungen noch nicht dem DBV beigetreten, hat aber weiterhin Interesse.

· Der Bridgeclub Cuxhaven richtet jedes Jahr ein Oster-Benefizturnier aus. 2009 konnten sie € 650,00 an ein Frauenhaus übergeben.

(An dieser Stelle eine Bitte an alle Clubs: Nutzen Sie unsere Homepage für die Bekanntgabe von Benefizturnieren und Jubiläen.)

· Herr Pokorny berichtet über die Fälle, welche 2009 an ihn als Vorsitzender des Schieds- und Disziplinargerichtes herangetragen wurden:

1. Offiziell wurde erfreulicherweise das Gericht nur einmal angesprochen. Es handelte sich um die Disqualifikation einer Spielerin aus unserem Bezirk anlässlich der Timmendorfer Bridgewoche. Der Disziplinaranwalt des DBV hat den Vorgang in Zusammenarbeit mit dem Schieds- und Disziplinargericht des DBV behandelt. Das Urteil wird im Bridgemagazin (Februar-Ausgabe) erwähnt.

2. Drei weitere Vorgänge – Diskussion über Spielort der Regionalliga, verspätete Meldung eines Teams zur Liga, Diskussion über Vereinsausschluß eines Mitgliedes – konnten erfreulicherweise intern geregelt werden.

Herr Pokorny betont, daß es immer anzustreben ist  Kompromisse zu suchen.

· Der Bezirk Nordwest plant vom 05. bis 15. Juli ein Jugendcamp in Bad Zwischenahn für 10 bis 18jährige mit  wenig oder keinen Bridgekenntnissen. Es wird etwa (200 € bis) 
300 € kosten. Unser Bezirk übernimmt für fünf von unseren Jugendlichen 200 €. Die Vorsitzende bittet die Vereine, Jugendliche für dieses Camp zu werben.

Bericht aus dem Verband

· Herr Dr. Didt hat ein umfassendes Jugendkonzept erstellt. (Es steht auf unserer Homepage.) Es wäre zu wünschen, wenn aus unserem Bezirk Ideen und Aktivitäten dazu kommen.

· Auf der Jahreshauptversammlung am 27.03. in Weimar wird das Präsidium neu gewählt. Alle Mitglieder des Präsidiums sind bereit, wieder gewählt zu werden. Gegenkandidaten sind nicht bekannt. (Inzwischen ist das Präsidium wieder gewählt worden. Es gab keine Gegenkandidaten.)

· Der Etat des DBV war im letzten Jahr negativ (wie auch in den Vorjahren) - minus 
91,3 T€, das Ergebnis jedoch plus 83,6 T€. Der Grund hierfür sind Minderausgaben im ideellen Bereich (insbesondere im Ressort Sport und Unterricht / Jugendarbeit) und Mehreinnahmen im Gewerbereich.

· Unser Bridgemagazin wird von einem neuen Verlag – Isarbrand – gedruckt. Es gab keine Ausschreibung, aber viele Angebote. Der Ausschuß Bridgemagazin hat sich für Isarbrand entschieden.

· Es gab ein Angebot zu guten Konditionen von einem Hotel der Precise Gruppe, als Bridgehotel  mit dem DBV zusammen zu arbeiten. Leider wurde das Angebot vor allem wegen zu kleinen Veranstaltungsräumen und schlechter Verkehrsanbindung nicht angenommen.

· Der DBV bemüht sich weiterhin mit großer Unterstützung von Herrn Haeseler und der Kanzlei Fischer um Anerkennung der Gemeinnützigkeit.

(Inzwischen ist beim Finanzamt Klage erhoben und diese abgewiesen worden. Da es sieben und mehr Jahre dauern kann bis es zu einer Verhandlung kommt,  möchte Herr Wenning einen Weg über die politische Schiene gehen.)

TOP 3 – Bericht des Sportwartes

Die Einführung der 3. Bundesliga hat Auswirkungen auf den Aufstieg von der Regionalliga und Abstieg zur Bezirksliga. Näheres regeln die neuen Teamliga-Statuten.

Die Meldefristen für die Teamliga müssen eingehalten werden. 

Meldefrist für die Liga 2011 ist der 03.10.2010.

Der Sportwart bedauert die ungenauen Angaben in den Spielplänen der letzten Regionalliga-Saison. Raumprobleme in Bremen konnten leider nicht frühzeitig geklärt werden.

Weitere Berichte des Sportwartes unter TOP 8  bis  TOP 11.

TOP 4 – Bericht des Schatzmeisters

· Zahlungsmoral der Vereine / Clubs

Die Vereine unseres Bezirksverbandes haben 2009 ihre finanziellen Verpflichtungen -  Mitgliedsbeiträge und Teamgebühren  - vollständig erfüllt. Es waren nur sehr wenige Mahnung im 4. Quartal erforderlich.

· Mitgliederzahlen

Die Mitgliederzahlen in unserem Bezirk haben sich 2009 wieder geringfügig erhöht. Wir haben 2764 Mitglieder (plus 7).

Leider gelingt es kaum jüngere Menschen für dieses herrliche Spiel zu begeistern.

· Kassenbericht 2009

Die Kasse schließt mit einem Überschuß von 885,56 €, der Etat war mit minus 610,00 € veranschlagt. Der Kassenabschluß wird mit dem Stichtag 31.12.2009 erstellt. Zahlungen, die nach diesem Datum erfolgen, sind in dem Abschluß nicht enthalten. Im letzten Jahr waren diese Überhänge höher als üblich und haben zu dieser Schieflage geführt. Die Rechnung für die Pflege unserer Homepage, Turnierleiterkosten von Dezember und die Vergütung für den Bezirkssportwart sind erst 2010 bezahlt worden. Diese Positionen machen den Betrag von 1045,00 € aus.

Die Einnahmen betrugen insgesamt 2316,25 € und die Ausgaben 1459,43 €. Das Gesamtvermögen unseres Bezirks betrug am 31.12.2009  9389,72 €.

· Budget 2010

Herr Gohm schlägt vor,, das Budget in Vorjahreshöhe zu beschließen.
Wegen der zur Zeit niedrigen Zinsen (30,00 € statt 120,00 €) werden wir einen Etat von minus 700,00 € haben. (Dazu könnten bis zu 1000,00 € Ausgaben für die Kosten-beteiligung zum Jugendcamp kommen).

TOP 5 – Bericht des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit

Frau Gramberg kann aus gesundheitlichen Gründen nicht an der Versammlung teilnehmen.

Es wird über das Benefizturnier von Innerwheel mit Bremen 88 diskutiert und zum Ausdruck gebracht, daß ein Meldesschluß 22 Tage vor Beginn des Turnieres und keine Clubpunkte-vergabe nicht üblich und daher unverständlich sind.

Die Versammlung bittet ins Protokoll aufzunehmen, daß im vergangenen Jahr in diesem Ressort keine Aktivitäten zu verzeichnen waren.

TOP 6 – Bericht der Kassenprüfer

Frau Kramer und Frau Schlichte-Teichmann bestätigen dem Kassenwart eine ordentliche Buchführung mit einwandfreien Belegen. Es gab keine Beanstandungen. Sie loben ausdrücklich die übersichtlich Kassenführung.

TOP 7 – Entlastung des Präsidiums

Frau Schlichte-Teichmann stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Diesem Antrag wird einstimmig stattgegeben.

TOP 8 – Teamligastatuten

Es werden Änderungen an den Statuten diskutiert und einstimmig beschlossen. (Die neuen Statuten finden Sie auf unserer Homepage.)

TOP 9 – Austragungsorte Teamliga 2011

Die Austragungsorte der Regionalliga sollen Hamburg und Bremen sein. Vor Erstellen des Spielplanes werden die Austragungsorte feststehen.

TOP 10 – Auslosung der Pokalrunde, Bezirksturniere

· Auslosung des DBV-Pokalturnieres

 Vorrunde

HH-Akademie

HH-Bergedorf



Sieger V 1

HH-ABC

HH-Hanseatic



Sieger V 2

 1. Runde:

Sieger V 1

HH-UBSCH

Sieger V 2

HB-1

· Bezirksturniere

Die Beteiligung an den Bezirksturnieren nimmt weiter ab, desgleichen die Bereitschaft der Clubs ein Turnier auszurichten. Die Hauptarbeit der Clubs besteht in der Bereit-stellung eines Raumes und des Spielmaterials. Die restliche Arbeit übernimmt der Bezirkssportwart.

Buxtehude (im September) und Verden (Ende November) haben sich bereit erklärt ein Turnier auszurichten.

TOP 11 – Flyer

Auf Anregung von Herrn Pokorny hat uns Herr Dr. Didt die Möglichkeit gegeben, mit Hilfe der Datenbank für jeden Club kostengünstig einen eigenen Flyer zu erstellen. Herr Norden hat bereits einen Muster-Flyer erarbeitet und diesen in der Versammlung vorgestellt. Der DBV wird das Programm weiter verbessern. Änderungen sind also noch möglich.

(Eine Datei „Der Weg zum Flyer“ steht auf der Homepage.)

TOP 12 – Benefizturnier 2010

Es wird vorgeschlagen und beschlossen in jedem Club unseres Bezirkes in der Woche vom 13.-19. September an einem Spieltag (mehrere sind auch möglich) je Spieler 2,00 € für einen guten Zweck einzunehmen. Der „gute Zweck“ wird noch gesucht.

Die gleichen Boards (wie beim Challenger Cup) im gesamten Bezirk zu spielen wäre zu aufwendig. Wir können also keinen Gesamtsieger ermitteln. Mit dem DBV wird noch geklärt, ob eine Mehrfachwertung möglich ist.

(Inzwischen hat Herr Dr.Harsanyi eine 3fach Wertung genehmigt, wenn anschließend die Besten eine Landesmeisterschaft – mindestens 40 Boards und 5fach Wertung – austragen.)

TOP 13 – Verschiedenes

 - Buxtehude hat Interesse an einem Turnierleiter-Lehrgang.

 - Herr Farwig wird weiterhin für unsere Homepage zuständig sein.

 - Änderungen in den Clubs sind direkt dem Webteam mitzuteilen.

 - Für die Neuwahlen im nächsten Jahr steht die Vorsitzende nicht mehr zur Verfügung und 
   bittet Alle, sich um eine Nachfolge zu kümmern.

 - Es wird nach einem neuen Versammlungsort gefragt. Da im Hotel Schröder keine Raum-
   kosten anfallen und Groß Meckelsen in der Mitte unseres Bezirkes liegt, wollen wir diesen
  Tagungsort beibehalten.

Die Versammlung schließt um 17:10 Uhr.

Uenzen, den 12. April 2010

Monika Fischer



